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MÜNDLICHE ANFRAGE H-0766/03
für die Fragestunde während der Dezember-Tagung 2003
gemäß Artikel 43 der Geschäftsordnung
von Lisbeth Grönfeldt Bergman
an die Kommission

Betrifft:Verschiedene Analyseverfahren für Tierfutter

Bei der Einfuhr von Hunde- und Katzenfutter mit einem Stärkeanteil über einem bestimmten 
Prozentsatz wird eine Abgabe erhoben. Der Stärkegehalt dieser Futtererzeugnisse kann von den 
nationalen Labors bestimmt werden. Bei gleichem Anteil in allen Mitgliedstaaten kommt es vor, dass 
die Laboratorien unterschiedliche Anteile ermitteln. Diese unterschiedlichen Analyseverfahren mit 
abweichenden Ergebnissen führen zu unterschiedlichen Abgaben, was zu Wettbewerbsverzerrungen 
führt.

Beabsichtigt die Kommission etwas gegen diese voneinander abweichenden Analysemethoden und 
Einstufungen zu unternehmen?
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